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Mitteilungsblatt der 
Gemeinde 

Großhabersdorf 
 

Ausgabe Nr. 07 / 2016 01. Juli 2016 38. Jahrgang 
 
 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
in wenigen Wochen beginnen die großen Schulferien, viele starten dann in den wohlverdienten 
Urlaub oder genießen die freie Zeit zu Hause bzw. in der näheren Umgebung. So mancher findet 
auch einen Ausgleich zum Beruf in der Gartenarbeit oder beim Renovieren der eigenen vier Wände.  
In der Landwirtschaft herrscht Hochbetrieb, weil die Ernte der Feldfrüchte in vollem Gange ist.  
 

Da kommt dann die abendliche Entspannung im Biergarten bei angenehmen 
Temperaturen gerade recht. Bisher ist der „Sommer“ seinem Namen leider 

noch nicht gerecht geworden und so mancher mag an die alte Weisheit 
denken, dass „ein Schaltjahr ein Kaltjahr “ ist. 

 
Regen bringt aber natürlich auch etwas Gutes mit sich.  
Die Natur braucht dringend Wasser, noch lange nicht sind die 

Rückstände vom letzten Jahr aufgeholt, das eine große Trockenheit 
mit sich brachte. Vom letzten Sommer verwöhnt, sind nun viele 

enttäuscht von dem, was das Wetter dieses Jahr bietet. 
 
Gerade in den letzten Wochen zeigte sich zwar immer wieder die Sonne, immer wieder kommt es 
aber auch zu teils sehr heftigen und kräftigen Niederschlägen. Gelegentlich ist auch ein 
durchgehend wunderschöner Tag dabei. Letztes Jahr haben viele Leute über die Hitze gestöhnt und 
geklagt. Vielleicht hat jemand diese Menschen erhört. Relativ glimpflich kommen derzeit alle 
Allergiker davon, da die ständigen Regenschauer die Luft quasi wieder rein waschen. 
 
Welche verheerenden Auswirkungen aber die, zumindest gefühlt, immer häufiger vorkommenden 
Starkregenereignisse haben können, wurde uns allen erst vor wenigen Wochen in der näheren 
Umgebung vor Augen geführt. Damals wurden kleinen Bäche zu reißenden Fluten, die alles,  
was nicht niet- und nagelfest war mit sich rissen. Wassermassen in bisher nicht gekanntem Ausmaß, 
bahnten sich den Weg durch die Fluren und Dörfer und verursachten in kürzester Zeit Schäden in 
Millionenhöhe. Niederschlagsmengen von 80 bis 100 Litern/m² in sehr kurzer Zeit können von den 
Böden niemals aufgenommen werden. Wenn diese Wetterkapriolen dann noch in einer 
Vegetationszeit vorkommen,  in der noch wenig Bewuchs auf den Äckern und Feldern vorhanden 
ist, dann sammeln sich die abfließenden Wassermassen sehr schnell zu einem immer weiter 
anschwellenden Strom. Dann werden Grundstücke und bebaute Anwesen in Mitleidenschaft 
gezogen, bei denen man bisher nicht von einer derartigen Gefährdung ausgehen musste.  
 
Die Gemeinde Großhabersdorf ist bisher von solchen Unwettern weitgehend verschont geblieben, 
ausgeschlossen werden können sie aber auch für unser Gemeindegebiet natürlich trotzdem nicht.  
Dies gilt auch, obwohl die Gemeinde gerade in den letzten Jahren immer wieder Maßnahmen 
durchführt, die der Regenrückhaltung in der Fläche dienen bzw. ein schnelles Abfließen der 
Niederschläge verhindern soll. 
                                                                                                                            Fortsetzung auf Seite 3 

 



 
 
Fortsetzung der Seite 1 
 
 
Als Beispiel seien hier die zahlreichen Regenüberlaufbecken genannt die im Rahmen 
der Flurbereinigungsmaßnahmen in fast allen Ortsteilen bereits errichtet wurden  bzw. geplant sind.  
 
Die kurz vor der Ausführung stehende Bachrenaturierung im Ortsgebiet von Unterschlauersbach 
und die angedachte Maßnahme im Bereich der Kleingartenanlage oberhalb des Naturbades sollen 
ebenfalls dieser Problematik Rechnung tragen und entsprechende Rückhaltemaßnahmen vorsehen.  
 
Trotz aller dieser kleineren und größeren Maßnahmen können beim Zusammentreffen mehrerer 
ungünstiger Faktoren größere Schäden, auch bei uns nicht ausgeschlossen werden.  
Kein Kanalsystem und kein Bach- oder Flusslauf ist in der Lage, diese schieren Massen in den 
dafür vorgesehenen Strukturen aufzunehmen und abzuleiten. Hier ist immer auch die Vorsorge 
jedes einzelnen von uns gefragt. Jeder Haus- und Grundstücksbesitzer kennt seine eigene 
Gefahrenlage am besten und sollte dementsprechend Vorsorge treffen. Hüten sollte man sich aber 
davor, Schutzmaßnahmen so anzulegen, dass andere, Nachbarschaft oder öffentliche Anlagen, 
damit belastet werden. Ob und wenn ja welche Versicherungen im jeweiligen Fall sinnvoll und 
nützlich sind, muss sicher jeder selbst beantworten bzw. sollte sich dazu kompetenten Rat einholen.  
Im Falle eines Schadens haben sich viele Jahresbeiträge dann aber sehr schnell amortisiert.  
 
Achten Sie, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger also ganz besonders darauf, dass im Ernstfall 
schnell die nötigen Vorkehrungen getroffen werden können, dass Abläufe für Oberflächenwasser 
nicht verstopft, verstellt oder nicht mehr funktionstüchtig sind, dass Gefahrstoffe wie Öl, Benzin 
oder Chemikalien an einem sicheren Ort aufbewahrt werden und, dass nötige Hilfsmittel, soweit sie 
im Haus vorhanden sind, auch einsatzfähig gehalten werden. Dazu gehört natürlich auch, dass 
wichtige Telefonnummern parat liegen, um schnell weitere Hilfe zu verständigen. 
 
Übrigens, von dem  Berliner Sprichwort  „Schaltjahr ist Kaltjahr“ halten die Meteorologen nichts, 
denn es gibt dafür keinen statistischen Beleg. Bleibt zu hoffen und zu wünschen, dass wir auch 
weiterhin vor Unwettern größeren Ausmaßes verschont bleiben. Sollten Sie Fragen zu bestimmten 
Sachverhalten haben, wenden Sie sich bitte gerne auch an die Gemeindeverwaltung, wir werden Sie 
unterstützen, soweit es unsere Befugnisse zulassen. 
 
 
 
Ihr  
Friedrich Biegel                           
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 05. August 2016. 

Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 22. Juli 2016. 
 
 
 
 



 

ILEK – Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept der Kommunalen Allianz 
Biberttal-Dillenberg  - Zahlreiche Beteiligung an der Projektwerkstatt in Stein 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die Kommunale Allianz Biberttal-Dillenberg hatte am 1. Juni 2016 zur öffentlichen Veranstaltung 
zum Thema „Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept“, kurz ILEK genannt, in die 
Mittelschule Stein geladen. Die Kommunale Allianz besteht aus dem Zusammenschluss von  
7 Kommunen im Landkreis Fürth. Dazu gehören die Märkte Ammendorf, Cadolzburg, Roßtal, die 
Gemeinde Großhabersdorf und die Städte Oberasbach, Zirndorf und Stein. 
 
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte der Erste Bürgermeister der Stadt Stein Kurt Krömer, die 
zahlreich anwesenden Gäste sowie seine Amtskollegen. Die Zukunft, so Krömer, hat in unserem 
Einzugsbereich mit ILEK begonnen. Das Integrierte Ländliche Entwicklungskonzept soll für die 
nächsten Jahre den beteiligten Städten und Gemeinden helfen, wenn es um gemeinsame zukünftige 
Herausforderungen in unseren Kommunen geht. ILEK wird durch das Amt für Ländliche 
Entwicklung Mittelfranken gefördert. Das Amt ist zuständig für Projekte im Schwerpunktbereich 
Dorferneuerung und Flurneuordnung.  
 
Es bildet die Voraussetzung für weitere Förderprogramme in Kooperation mit EU, Land, Bund und 
Leader-Verbund im Landkreis Fürth. „Wir sind heute gemeinsam da, um an unserer Zukunft zu 
arbeiten“, so Kurt Krömer. Bereits 2015 war der Startschuss zum Thema ILEK in Roßtal.  
Hier wurde ein Grundkonzept aller Beteiligten erarbeitet und ein Projektkatalog konzipiert. Bei der 
Veranstaltung in Stein, an der auch viele interessierte Bürgerinnen und Bürger aus den beteiligten 
Kommunen anwesend waren, wurden die Themen „Arbeiten, Wohnen, Daseinsvorsorge, Freizeit, 
Tourismus, Naherholung, 
Landwirtschaft, Kultur-
landschaft und Klima“ 
abgehandelt.  
 
Kreative Gruppenarbeit 
unter dem Motto „Wie 
gestalte ich die Zukunft in 
den Kommunen?“ war in 
den Räumen der Mittel-
schule angesagt. Rund 60 
interessierte Bürgerinnen 
und Bürger nahmen an der Projektwerkstatt teil. Als Schwerpunktthemen wurden dann die 
Ergebnisse der acht Gruppenarbeiten vorgestellt und diskutiert; Prioritäten in kurz-, mittel- und 
langfristige Zeitplanung konzeptionell umgesetzt. 
 
Ausführliche Informationen erhält man über den  ILEK-Projektkatalog  unter www.biberttal-
dillenberg.de  bzw. auch über die Internetseite der Gemeinde Großhabersdorf unter 
www.grosshabersdorf.de  
 
Wenn auch Sie an der zukünftigen Entwicklung der Gemeinde Großahbersdorf mit ihren Ortsteilen 
mitarbeiten möchten, dann melden Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung, Herrn Seischab unter 
09105-99839-18 oder seischab@grosshabersdorf.de oder auch bei mir direkt unter 99839-16  
bzw. bürgermeister@grosshabersdorf.de, wir sind dankbar für Ihre Unterstützung und neue Ideen. 
 
Ihr                    
Friedrich Biegel                              
1. Bürgermeister 
 



1. Jungbürgerversammlung am 17.06.2016 in Großhabersdorf 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

liebe Kinder und Jugendliche, 
 

nachfolgend lesen/lest Sie/Ihr den Bericht von unserer 1. Jungbürgerversammlung in 
Großhabersdorf, der auch auf der Internetseite vom Kreisjungendring  Fürth unter „Beweg was!“ zu 
finden ist. Der Autor ist der Geschäftsführer des KJR Fürth, Herr Frank Reismann, der auch die 
Sitzungsleitung innehatte. 

„Am Freitag, dem 17.06.2016 fand mit 25 Jugendlichen die erste Großhabersdorfer Jungbürgerver-
sammlung im Rangauhaus statt. Bürgermeister Friedrich Biegel stellte sich den Fragen der 
Jugendlichen. Zudem waren der Jugendbeauftragte Uwe Schwarz und und Gemeinderat Thomas 
Zehmeister seitens der Politik, Herr Seischab von der Verwaltung und Jugendhausleiterin Sabine 
Raab vor Ort. Verschiedene Themen wurden in Kleingruppen von den Jugendlichen diskutiert und 
Wünsche formuliert: 

Ein asphaltierter Radweg von 
Großhabersdorf nach Fernabrünst 
wurde gewünscht. Dieses Anliegen 
wird Bürgermeister Biegel mit dem 
Kreis diskutieren müssen, weil die 
Straße, an der dieser Radweg entlang 
führen soll, eine Kreisstraße ist.  
Es gebe aber Planungen für einen 
Radweg nach Clarsbach und man 

werde auch einen nach Fernabrünst mitberücksichtigen. Eine Umsetzung sei aber erst 2018/2019 
möglich, so Biegel. Zusätzlich zu dem "Stiel-Eis-Verkauf" am Freibad wurde von vielen 
Jugendlichen eine Eisdiele im Ortskern gewünscht. Hierzu verwies Bürgermeister Biegel auf ein 
derzeit leerstehendes Gasthaus, betonte aber, dass die Gemeinde nicht vorschreiben könne, dass 
auch ein Eisverkauf betrieben werden soll. 

Der Jugendraum muss nach Ansicht der Jugendlichen renoviert werden. Die offenen Leitungen 
sollen verschalt werden und die Wände benötigen einen Anstrich, so die Forderung. Diese 
Maßnahmen sicherte Biegel bis Herbst zu, eine Erneuerung des Bodens sei allerdings ein größerer 
Aufwand, der finanziell erst im Haushalt geplant werden müsse. Wünsche für neue Ausstattung 
werden in Absprache mit Sabine Raab an das Rathaus herangetragen. 

Ein gravierendes Problem stellt nach Aussagen der Schülerinnen die Schülerbeförderung aus 
Neuendettelsau und Heilsbronn dar. Der Bus sei viel zu voll und oft komme es vor, dass am zweiten 
Einstieg in Heilsbronn Schüler nicht mehr in den Bus einsteigen können. Leider machte 
Bürgermeister Biegel den Schülerinnen nicht viel Hoffnung, da die Buslinie vom Landkreis 
Ansbach beauftragt sei. Eine kurzfristige Notlösung für die Betroffenen könne eine Erweiterung des 
Tickets bis Roßtal sein, so Seischab, über diesen Umweg könnten "Stehengebliebene" mit dem Zug 
nach Roßtal und dann mit dem Bus nach Großhabersdorf fahren. Außerdem gab es Wünsche 
bezüglich eines Minifußballfeldes, einem Fitnessraum für die Feuerwehr, einem Treffpunkt für 
junge Erwachsene und einer Ergänzung des Spielplatzes beim Freibad.“ 

Kreisjugendring Fürth 



 

Ortsabrundungsatzung „Fernabrünster Leiten“ – öffentliche Auslegung 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 
09.06.2016 beschlossen, gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB, die Ortsabrundungssatzung 
„Fernabrünster Leiten“ öffentlich auszule-
gen. 
 

Aus den aufliegenden Unterlagen sind die 
allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung 
ersichtlich. 
 

Die Unterlagen der Ortsabrundungssatzung  
liegen in der Zeit vom 
 

24. Juni bis 25. Juli 2016 
 

öffentlich aus. 
 

Die Unterlagen können in dieser Zeit im 
Rathaus der Gemeinde Großhabersdorf, 

Nürnberger Straße 12, Zimmer 14, 90613 Großhabersdorf, während der allgemeinen 
Öffnungszeiten von jedermann eingesehen werden. Weiterhin stehen während dieser Zeit die mit 
der Aufstellung der Ortsabrundungsatzung betrauten Mitarbeiter zur Erläuterung der Ziele und 
Zwecke der Planungen zur Verfügung. 
 

Innerhalb der Auslegungsfrist können Anregungen und Bedenken zum Entwurf der Satzung 
schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 
 

Abfuhrtermine 

 
 

Unterschlauersbach, Vincenzenbronn, 
Fernabrünst, Wendsdorf und Schwaighausen 

Hornsegen, Oberreichenbach und  
die Ortschaft Großhabersdorf 

 
Freitag, 08.07. Restmüll + Biomüll Donnerstag, 07.07. Restmüll + Biomüll 
Freitag, 15.07. Biomüll Donnerstag, 14.07. Biomüll 
Freitag, 22.07. Restmüll + Biomüll Donnerstag, 21.07. Restmüll + Biomüll 
Freitag, 29.07. Biomüll Donnerstag, 28.07. Biomüll 
Freitag, 05.07. Restmüll + Biomüll Donnerstag, 04.07. Restmüll + Biomüll 

 
 

Die Abholtermine werden auch im Internet auf der Seite des Landkreises Fürth (www.landkreis-
fuerth.de) und auf der gemeindlichen Homepage veröffentlicht (www.grosshabersdorf.de). 
 
 

Papiertonne Gelbe Säcke 

Großhabersdorf und alle Außenorte 
Hornsegen und 

Oberreichenbach 
Großhabersdorf und 

alle anderen Außenorte 
Mittwoch, 27.07. Montag, 11.07. Donnerstag, 14.07. 

 Montag, 25.07. Donnerstag, 28.07. 



 
 
 

                  Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g e n  

am Donnerstag, 07. Juli 2016 und Donnerstag, 28. Juli 2016 

jeweils um 19:30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf 

 

S e n i o r e n s p r e c h s t u n d e 
 

am 07. Juli und 28. Juli 2016, findet von 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr  
im Rathaus Großhabersdorf, 1. Stock, Zimmer-Nr.: 11, 

die Seniorensprechstunde statt. 
 

Wir bitten alle Seniorinnen und Senioren von dieser Möglichkeit, sich Rat und Information  
zu holen, regen Gebrauch zu machen. 

 
Ihre Ansprechpartner: 

 
    Oskar Häring                                         Gerhard Roth                                Hans Scheuerlein 
    Geißberg 2                                              Bahnhofstr. 14       Geißberg 17 
    Tel.: 09105 / 786                                     Tel.: 09105 / 31 3 00 92       Tel.: 09105 / 709 
 

 

 

 

 

Gesucht! Wanted! Gesucht! Wanted! Gesucht! Wanted! Gesucht! 
Wanted!  

Die Gemeinde Großhabersdorf sucht für den Kirchweih-Umzug am Sonntag, den 11. September 
2016 eine/n ehrenamtliche/n 

 

              motivierten Filmemacher/in/Videodreher/in/Fotografen/in ,  
 

der den Umzug in Form von Bildern oder Videos für die Ewigkeit festhält. 
  

   Der Film bzw. die Bilder werden dann am nächsten Kirchweih-   
                            Abschlussessen präsentiert. 
 
 Interessierte melden sich bitte bis zum 05. August 2016 bei  

                                                     Frau  Weber (Tel.: 09105 / 99 89 9-12). 

 

 
 



 

Das neue Wir-Gefühl im „Großhabersdorfer Stadtpark“ 
 
Ein ganz besonderer Ort – in unserer kleinen Parkanlage gegenüber 
der Bäckerei Streicher, die vielen als „Stadtpark“ bekannt ist, wollen 
wir unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern ab Oktober diesen 
Jahres neue Erlebnisse in einem Stückchen Natur bieten. 
  
Hier sollen Sie sich richtig wohlfühlen: Zwischenmenschliche 

Begegnungen mit Freunden, ein Kaffee im Grünen oder einfach nur ein Smalltalk – all das soll zum 
Verweilen einladen, natürliche Erfahrungen ermöglichen und alle Sinne ansprechen. 
 
Gerade in unserer schnelllebigen Zeit, in der das Miteinander oft zu kurz kommt,  
haben es sich der Verein Zammhelfn e.V. und die Jugendpflege Süd zum Ziel gesetzt,  
einen Ruhepol im Herzen Großhabersdorfs zu schaffen. Gemeinsam wollen wir mit Senioren und 
Jugendlichen das Wohnumfeld aller Mitbürgerinnen und Mitbürger aufwerten und verschönern.  
 
So sollen zum Beispiel neue Sitzmöglichkeiten geschaffen bzw. wiederaufbereitet werden,  
die Anlage mit pflegeleichten und langlebigen Pflanzen begrünt und mit selbsterschaffenen 
Kunstwerken geschmückt werden.  
 
Lasst uns gemeinsam anpacken und den Stadtpark in eine kleine Oase verwandeln!  
Für unser Projekt suchen wir noch aufgeschlossene Jugendliche, die ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen möchten! 
 
Weitere Infos und Anmeldungen erhaltet Ihr bei Sabine Raab im Jugendraum 
Großhabersdorf Mo, Mi und Fr zwischen 15.00 Uhr und 20.00 Uhr,  
Rangaustraße 10, 90613 Großhabersdorf, Tel.: 09105-817 oder bei der 
Jugendpflege Süd, Schulstraße 2, 90556 Cadolzburg, Tel.: 09103-5937 (bitte ggf. 
auf den Anrufbeantworter sprechen!) 
 
 
  
 
 
 
 

Blutspendetermin 
 

Montag, den 25. Juli 2016 
von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

in der Volksschule Großhabersdorf 
 
Der Blutspendedienst weist darauf hin! Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt 
Ihren Blut-spendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, 
Reisepass, Führerschein). 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Pflege von Hecken und Bäumen und 
das Betreten von Feldern und Wiesen 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
gerade in den letzten Wochen hat die Natur scheinbar alles Wachstum, das in den ersten 
Frühlingsmonaten aufgrund des nassen und kühlen Wetters ausgeblieben ist, nachgeholt und man 
kommt kaum mehr mit dem Rasenmähen und Heckenschneiden nach. Kaum ist man hinten fertig, 
kann man vorne schon wieder beginnen. Auch den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofes geht 
es ähnlich.  
 
Wir versuchen natürlich, alles immer zeitnah zu erledigen, leider gelingt dies nur selten, da immer 
auch viele unvorhersehbare Dinge erledigt werden müssen und sich der Zeitplan für die 
angedachten Arbeiten dann einfach nicht mehr halten lässt. Ich darf insoweit auf Ihr Verständnis 
hoffen, wenn nicht immer alles zur vollsten Zufriedenheit und zeitnah abgewickelt werden kann.  
 
Ich möchte aber auch die privaten Besitzer von Grünflächen, Bäumen und Hecken 
ansprechen, deren Grundstücke an öffentliche Verkehrsflächen angrenzen. Insbesondere 
Gehwege sollen unbedingt in ganzer Breite freigehalten werden, um den Fußgängern die 
gefahrlose Benützung zu ermöglichen. Dies gilt nicht nur für die seitlich in die Gehbahn 
hineinwachsenden Hecken und Bäume, sondern auch für die von oben herabhängenden Äste 
größerer Bäume und Sträucher, die am Wegrand stehen. Bitte achten Sie darauf, dass diese 
über die Grundstücksgrenzen wachsenden Äste und Zweige rechtzeitig zurückgeschnitten 
werden, um mögliche Verletzungen anderer Verkehrsteilnehmer zu vermeiden.  
 
In diesem Zusammenhang darf ich auch zum wiederholten Male darauf hinweisen, dass 
während der Vegetationszeit, also zwischen Frühjahr und Herbst, das Betreten der Felder 
und Wiesen nicht gestattet ist. Es handelt sich dabei um eine Ordnungswidrigkeit, die unter 
Strafe steht.  
 
Ich darf daran erinnern, dass es sich bei diesen Grundstücken um Privatbesitz handelt und 
das Gras bzw. die Feldfrüchte zur Nahrungsmittelerzeugung oder/und als Tierfutter 
verwendet werden. Ich denke, es verbietet sich daher von alleine, dass man durch fast 
meterhohes Gras stapft, um seinen Hund frei laufen lassen zu können und dabei die Pflanzen 
niedertrampelt. Ich appelliere daher an die Vernunft der Tierhalter, sich bitte so zu 
verhalten, wie es jeder gerne auch für seinen Besitz und dessen Inanspruchnahme durch 
fremde Personen haben möchte. 
 
Ihr 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Notarsprechtag 
 

am 18. Juli 2016 
von 14.00 - 16.00 Uhr 

im Rathaus in Großhabersdorf 
 

Um tel. Voranmeldung wird gebeten 
Tel: 09103 / 1 0 2 7  

 



 

Kurzprotokoll über die Gemeinderatssitzung vom 09. Juni 2016 
 
 

Ortsabrundungssatzung „Fernabrünster Leiten“ Ergebnis frühzeitige Bürgerbeteiligung 
 
Der Gemeinderat berät über die Einwendungen der Bürger und Behörden, die im Rahmen der 
Verfahrensschritte „frühzeitige Bürgerbeteiligung“ und „Anhörung der Träger öffentlicher 
Belange“ vorgebracht wurden. Da keine generellen Bedenken vorgebracht wurden, wurde die 
Verwaltung beauftragt, den nächsten Verfahrensschritt Aufstellung der Ortsabrundungssatzung 
einzuleiten.  
 
 

Rechtsverordnung verkaufsoffene Sonntage 2016 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass am Großhabersdorfer Kirchweihsonntag, dem 11.09.2016, und 
am Unterschlauersbacher Jahrmarkt, dem 20.11.2016, die Läden im jeweiligen Ortsteil geöffnet 
werden dürfen. 
 
 
Schulgelände 
 
Der Gemeinderat erteilt den Auftrag zur Auswechslung des Ballfangzauns am Schulsportplatz an 
die  
Fa. Draht-Krippner, Langenzenn. Weiterhin wird für die Sanierung der Schüler-Toiletten festgelegt, 
welche Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert werden sollen, damit in den 
Sommerferien die Toiletten umgebaut werden können. 
 

 
Klärschlammbeseitigung  
 
Der Auftrag zur Klärschlammbeseitigung wird an die Fa. Wedel, Weihenzell, erteilt. Die Fa. Wedel 
bringt den Klärschlamm auf landwirtschaftliche Flächen aus. Weiterhin wird beschlossen, welche 
Firmen bzw. Landwirte zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert werden, damit diese zukünftig 
den Klärschlamm zur Kläranlage nach Nürnberg bringen. Weiterhin wird für den notwendigen 
Umbau des Schlammbehälters ebenfalls die Firmenliste genehmigt, damit die notwendigen 
Arbeiten noch in diesem Jahr durchgeführt werden können. 
 
 

Gaslieferverträge für kommunale Gebäude 
 
Für die Ausschreibung der Gaslieferverträge für  
 
- die Schule  
- die Schulturnhalle 
- das Mehrzweckgebäude 
- das Rangauhaus und  
- das Rathaus  
 
beteiligt sich die Gemeinde an der Sammelausschreibung des Bayer. Gemeindetages. 
 
 

Ingenieurverträge 
 
Für die Umgestaltung des Rathausplatzes und der Neugestaltung des Schlauerbachtals hinter dem 
Naturbad werden die Planungsaufträge an die ARGE Stadt & Land, Herrn Matthias Rühl, 
Neustadt/Aisch, erteilt. 



 

Spielmobil „RATZEFATZ“ hält in Großhabersdorf 
 
Von Montag, 18. Juli – Donnerstag, 21. Juli 2016 kommt der bunte Spielbus des 
Landkreises Fürth zu allen Kindern ab 6 – 12 Jahren nach Großhabersdorf. Unter dem Motto „30 

Jahre Spielmobil Ratzefatz“ 
wird das RATZEFATZ-Team 
gemeinsam mit allen kleinen 
und großen Besuchern die 
Kuhr’s Wiese zu einem bunten 
Spiel- und Bastelplatz 
verwandeln. Jeweils von 14.00 
Uhr bis 18:00 Uhr wird zu oben 
genanntem Thema gespielt und 
gebastelt. Das Spielmobilteam 
freut sich auf alle Kinder aus 
Großhabersdorf und Um-
gebung. 
 

Also: Kommt vorbei und macht 
mit! Denn beim Spielmobil 
dabei sein heißt:  
 
Neue Freunde kennenlernen, 
mit vielen Kindern spielen, 
tolle Sachen basteln und so 
manches Abenteuer erleben! 

 
Sollte es regnen findet die Spielaktion im Rangauhaus statt!! 
 
Achtung! Sind nicht spätestens 1 Stunde nach Beginn der Spielaktion mindestens 10 Kinder ab 6 
Jahren am Platz, wird die Spielaktion abgebrochen ! 
 
Grit Eißler 
Landratsamt Fürth-Kreisjugendamt 
Kommunale Jugendarbeit/Spielmobil 
 
 

 
Stadtfest in Święciechowa  

 
Der Termin für das Stadtfest in Święciechowa hat sich geändert. Die Gemeinde Święciechowa 
feiert nun am 27. und 28. August 2016 das Stadtfest und  hat deshalb die Bürgerinnen und 
Bürger aus Großhabersdorf nach Święciechowa in der Zeit vom  
 

26. bis 29. August 2016 
 

eingeladen.  
 
Interessierte Bürger können sich im Rathaus Großhabersdorf, bei Herrn Seischab, Tel. 99839-18,  
E-Mail: seischab@grosshabersdorf.de, zur Fahrt anmelden. Berücksichtigt werden die Teilnehmer 
in der Reihe der Anmeldung.  
 
 
Fritz Biegel 
1. Bürgermeister 



 
 

 

  

Wir reisen um die Welt 

Projektwoche in der Grundschule 

„Wir reisen um die Welt“ war das Thema unserer diesjährigen 
Projektwoche vom 6.6. bis 10.6.2016. Die Kinder konnten jeden Tag 
zu einem anderen Land reisen, um dort die Besonderheiten, 
Lebensweisen und Bräuche kennenzulernen. 
 
Die Reisen gingen nach: 
Mexiko 
In Mexiko wurden Traumfänger gebastelt und Takkos mit 
verschiedenen Dips probiert. Dazu gab es ein Limonengetränk 
England 
Die Sandwiches aus England und die englische Geschichte aus dem 
Bilderbuch waren Klasse! 
Amerika 
In Amerika erfuhren die Kinder interessante Dinge über das Leben der 
Cowboys und Indianer. Sie bastelten einen tollen Federschmuck und trommelten wie die Indianer. 
Hawaii 
Hula - Tanzen auf Hawaii – das machte Spaß! Die Schulkinder tanzten und bastelten eine wunderschöne 
Schildkröte. 
Japan 
Die Japaner essen Reis mit Stäbchen und haben Teehäuser. Dies und vieles mehr durften alle ausprobieren – 
und das Stäbchenessen war ganz schön schwer! 
Griechenland 
In Griechenland wird Sirtaki getanzt und erwachsene Männer spielen mit ihren Kombolois. 
Die Kinder verwenden ihre selbstgebastelten Kombolois als schöne Armbänder. Übrigens können alle ihren 
Namen jetzt mit griechischen Buchstaben schreiben.  
Italien 
Wie jeder weiß, gibt es in Italien Pizza! Die Kinder buken mit Herrn Heß aber eine ganz besondere: 
in den Landesfarben rot, weiß und grün – mit Tomate, Mozzarella und Basilikum. Das schmeckte viiiiiel besser 
als Tiefkühlpizza! 
 

Tansania 
Tansania liegt in Afrika. Dort haben die Kinder nicht viel 
Spielzeug, deshalb spielen sie auch mit Steinen. Beim 
Ausprobieren waren die Schüler erstaunt, dass so 
einfache Spiele so viel Spaß machen können. 
 
Sommerfest 
Am Freitagnachmittag, dem 10. Juni 2016 feierte die 
ganze Schulfamilie ein Fest unter dem Motto: „Wir 
reisen um die Welt!“. 

 

 
 



 

Veranstaltungen vom 02. Juli – 05. August 2016 

Tag Veranstalter Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Sa, 02.07. 

FFW Großhabersdorf 
Kinderfest mit anschl. 

Grillparty 
Mehrzweck-

gebäude 
14:00 Uhr 

FFW Fernabrünst Grillabend 
Scheune 

Fernabrünst 
18:30 Uhr 

Wasserwacht Nachtschwimmen Freibad 20:00 Uhr 

So, 03.07. AWO Ortsverein Tagesausflug Luisenfestspiele - - 

Mo, 
04.07. 

KiTa Blumenwiese 
Spiel- und 

Informationsnachmittag 
KiTa 

Blumenwiese 
15:00 Uhr 

Mi, 06.07. 
Motorsportclub Mitgliederversammlung Rotes Ross 20:00 Uhr 

Geflügelzuchtverein Monatsversammlung Vereinsheim 20:00 Uhr 

Do, 07.07. 

AWO Ortsverein Seniorenclub Restaurant Kreta 14:00 Uhr 

Kneippverein Vereinssitzung Hotel Bauer 19:30 Uhr 

Gemeinde 
Großhabersdorf 

Gemeinderatssitzung Rathaus 19:30 Uhr 

Skiclub Vereinssitzung Vereinsheim 20:00 Uhr 

Fr, 08.07. 

Obst- und 
Gartenbauverein 

Blumenschmuckwettbewerb 
Bewertung 

- - 

VdK Stammtisch 
Gasthaus 
Seefried 

19:00 Uhr 

Fr,08.07-
Mo,11.07 

FFW Oberreichenbach Kirchweih Oberreichenbach 
Feuerwehrhaus 

Oberreichenbach 17:00 Uhr 

 
So, 10.07. 

 

Evang. Kirchengemeinde Kirchweihgottesdienst Kirche 
Oberreichenbach 

9:30 Uhr 

Kath. Kirchengemeinde Walburgafest  Kath. Kirche 10:30 Uhr 

Mo, 
11.07. 

Kath. Kirchengemeinde Ökumenischer 
Seniorennachmittag 

Kath. 
Pfarrgarten 

14:00 Uhr 

Fr, 15.07. Velogruppe 
2,5-Tagestour zur  

Burg Wernfels 
Treffp. Rathaus 15:00 Uhr 

Sa, 16.07. VdK Seniorennachmittag Rotes Ross 14:00 Uhr 

So, 17.07. 
Wendsdorfer Bürger Kirchweih Wendsdorf OT Wendsdorf - 

Skiclub Eisstock Vereinsgelände 14:00 Uhr 

Mi, 20.07. Motorsportclub Sportstammtisch Rotes Ross 20:00 Uhr 

Do, 21.07. 
Skiclub Vereinssitzung Vereinsheim 20:00 Uhr 

Bund Naturschutz Monatstreffen Restaurant Kreta 20:00 Uhr 

Sa, 23.07. 
Velogruppe Wochenendtour Treffp. Rathaus - 

Tennisclub Doppelmeisterschaften Tennisplatz 10:00 Uhr 

So, 24.07. Evang. Kirche Evang. Gemeindefest 
Evang. 

Gemeindezentr. 10:00 Uhr 



Di, 26.07. KiTa Tulipan 
Spiel- und 

Informationsnachmittag 
KiTa Tulipan 15:00 Uhr 

Do, 28.07. 
Gemeinde 

Großhabersdorf 
Gemeinderatssitzung Rathaus 19:30 Uhr 

Sa, 30.07. Männergesangsverein Grillfest - - 

Mo, 
01.08. 

Velogruppe Ferienprogramm für Alle Treffp. Rathaus 14:00 Uhr 

Mi, 03.08. 
Motorsportclub Mitgliederversammlung Rotes Ross 20:00 Uhr 

Geflügelzuchtverein Monatsversammlung Vereinsheim 20:00 Uhr 

Do, 04.08. 
AWO Ortsverein 

Seniorenclub, 
„Zammkumma“ 

- 14:00 Uhr 

Skiclub Vereinssitzung Vereinsheim 20:00 Uhr 
 

 

Wöchentliche Termine: 

 

 

Weitere Termine entnehmen Sie bitte dem Veranstaltungskalender der Gemeinde Großhabersdorf  
(diese liegen im Rathaus aus) oder dem Online-Veranstaltungskalender des Landkreises Fürth 
unter: http://www.landkreis-fuerth.de/veranstaltungskalender. 

 
 

Tag Veranstalter Veranstaltung Treffpunkt Uhrzeit 

dienstags 
Velo-Gruppe Genussradler Rathaus 18:00 Uhr 

Evang. 
Kirchengemeinde 

Geselliges Tanzen Evang. Gemeindezentrum 15:00 Uhr 

mittwochs Velo-Gruppe 
 

Rennradfahren 
 

Rathaus 
mehrere Leistungsgruppen 

18:30 Uhr 

donnerstags 
JRK 

Gruppenstunde  
f. Kinder ab  

5 Jahren 
Mehrzweckgebäude 17:00 Uhr 

Velo-Gruppe Trekkingfahren Rathaus 18:45 Uhr 

freitags Wasserwacht Training Freibad 
ab Pfingsten 
bis August: 
19:00 Uhr 

samstags Lauftreff 
Laufen und 

Walking 
Wolfgraben/Zahnarztpraxis 

17:00 Uhr; 
Nov- März:  

16 Uhr 

sonntags Velo-Gruppe 
Mountainbike 

Tour 
Rathaus 09:30 Uhr 

 
Treffen nach 
Vereinbarung 

 

JRK 
Gruppenstunde  

f. Kinder ab 12 J. 
Mehrzweckgebäude 

Tel. 09105 / 
1319 



 


